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INHUMANS EINLEITUNG
EINLEITUNG

Im Marvel-Universum gibt es viele außer-
gewöhnliche Individuen und Gruppen. Die 
X-Men, den Titanen Thanos oder den Alien-
Helden Beta Ray Bill, der einst würdig war, Thors 
Hammer zu heben und später seinen eigenen 
erhielt. Und die außerirdischen Kree, die nicht 
nur zur Legende von Captain Marvel gehören, 
sondern auch Teil der Mythologie der Inhumans 
sind. Die Inhumans wurden 1965 von Stan Lee 
und Jack Kirby in den Abenteuern der Fantastic 
Four ersonnen. Die hoch entwickelten, zwei Jahre 
später eingeführten Kree erschufen die Inhumans 
für ihren langwierigen Krieg gegen die Skrulls, 
wofür sie Gene der frühesten Erdenmenschen 
nutzten und veränderten. Durch das Ritual der 
Terrigenese und das Terrigen entfalten viele 
Inhumans ihr übermenschliches Potenzial, 
das sich in allen möglichen physischen oder 
psychischen Mutationen zeigen kann. Zu den 
berühmtesten Inhumans gehört König Black Bolt, 
dessen Stimme ganze Universen vernichten kann. 
Medusa weilte lange als Königin und Ehefrau an 
Black Bolts Seite, doch inzwischen sind sie nur 
noch Regierende und keine Liebenden mehr – sie 
ist sogar mit dem Krieger Gorgon liiert. Medusas 
Schwester Crystal gebietet über die Elemente, 
Black Bolts Bruder Maximus ist ein verrücktes 
und aggressives Genie, und der treue Inhuman-
Hund Lockjaw kann teleportieren. Weil sein 
Bruder Triton seit der Terrigenese nur noch unter 
Wasser zu atmen vermag, durchlief Karnak nie 
das Ritual, dennoch wurde er zum Kampfmönch, 
der die Schwachpunkte in allen Dingen sieht. 
Black Bolts und Medusas Inhumans-Clan hat sich 
vor Kurzem wieder auf dem Mond niedergelassen, 
wo sie derzeit in New Arctilan residieren. Sie 
durchlebten zuletzt ebenso viele Veränderungen 
wie die Kree, deren Heimatplanet Hala vernichtet 
wurde – vorbei sind die Zeiten, da die Oberste 
Intelligenz und Ronan der Ankläger die 
Geschicke der Kree lenkten. In diesem coolen 
Band schlagen Autor Donny Cates und Zeichner 
Ariel Olivetti nun ein neues, brutales Kapitel in 
der Geschichte der Inhumans und der Kree auf …

Christian Endres
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vor langer zeit säten 
die kree den krieg 
im all aus.



um soldaten für ihren ewigen konflikt 
mit den skrulls zu bekommen, jagten und 
formten sie die menschen der urzeit.

sie manipulierten ihre 
primitiven gene, führten 
experimente an ihnen durch 
und produzierten etwas 
neues. etwas nützliches.

diese experimente 
wiederholten sie über 
generationen hinweg an 
der gesamten schöpfung.

erschufen 
soldaten.

spione.

die ersten 
inhumans.

killer.

machten 
sie alle zu 
sklaven.



laut oberster intelligenz der kree 
sagte diese vision die vernichtung der 
kree durch einen von ihnen gezüchteten 
spross voraus.

zumindest wäre es ohne 
die prophezeiung 
dazu gekommen.

einen, den alle den 
mitternachts-
könig nannten.

das beunruhigte die oberste intelligenz 
so sehr, dass sie die kree zwang, ihre 
gen-experimente abzubrechen, bis auf 
fünf inhuman-stämme alle zu töten und 
umgehend in ihre heimat zu fliehen.

doch ... das ist nun 
schon lange her.

verdrängte erfahrung. 
verblasste angst.

nun, da ihr heimatplanet hala 
in trümmern liegt, kehren die 
kree zurück, um erneut krieg 
zu schüren.

vor zehn stunden 
übermittelten die kree 
eine botschaft an ihre 
überlebenden geschöpfe ...

sie fiel sehr 
simpel ... und 
direkt aus.





*

* mach mit ... 
oder stirb



diese getöteten 
inhumans waren 
frei. sie gehörten keinem der fünf 

stämme an, standen nicht unter 
könig black bolts schutz.

obwohl er nicht ihr 
herrscher war, waren sie 
teil seines volks. er fühlt 
sich für sie verantwortlich.

deshalb stellt black bolt 
akribisch eine liste aller 11.038 
inhumans auf, die getötet wurden, 
um ihm eine unmissverständliche 
botschaft zu übermitteln.

er notiert ihre 
namen in einem 
buch, das mit 
jedem weiteren 
eintrag an last 
zulegt.

so wie stets 
verrichtet der 
könig diese arbeit in 
völligem schweigen.

gefühlt zum hundertsten mal seit 
dem erwachen am heutigen morgen 
beisst er sich auf die taube zunge ...

... und denkt 
an rom.



das ruhmreiche imperium 
wurde, wie man auf der 
erde sagt, nicht an 
einem tag erbaut.

ein tröstliches gefühl, wie black 
bolt findet, für die wenigen, denen 
es zu führen vergönnt ist.

eine erinnerung, dass 
innere stärke, beharrlichkeit 
und hoffnung selbst das 
unmögliche möglich machen.

... als vielmehr 
an den unter-
gang der stadt.

doch das zitat spendet 
dem könig keinen trost. 
heute denkt er weniger 
an die entstehung roms ...

es ist 
zeit.



wir sind 
gekom-
men.

hast du eine 
rede für mich 
vorbereitet, 

oder--

du hast 
gar nicht 

geschlafen?!

dein kummer 
holt die toten 

nicht zurück oder 
bestraft die, die 
sie uns genommen 

haben.

dafür liebe ich 
dich. nur werden 
deine tränen nicht 
jene inspirieren, 
die wir zu führen 

haben.

es ehrt 
dich, um die 
gefallenen 
zu trauern.

wisch 
die tränen 
ab. lass 

die trauer 
ruhen.

das volk 
braucht seinen 

könig.

wie könnte ich, medusa?


